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Der Mond ist aufgegangen 

 
Liebe Nettelnburgerinnen  
und Nettelnburger,  
liebe Gemeindeglieder! 
 
„Der Mond ist aufgegangen“ 
singen frohe Kinderherzen. 
Doch was würde wohl pas-
sieren, wenn der Mond nicht 
aufgehen würde? Was, wenn 
es den Mond nicht gäbe? 
 

Ohne Mond gäbe es mög-
licherweise kein Leben auf der 
Erde. Zumindest sähe es ganz 
anders aus. Der Erde würde es 
ohne Mond wie dem Mars 
ergehen. Die Achse des Mars 
kippt alle paar Millionen Jahre 
um bis zu 60 Grad. Innerhalb 
kürzester Zeit tauschen Nord-
pol und Äquator ihre Plätze. 
Auf der Erde käme es dadurch 

zu einer Klimakatastrophe, die 
alle anderen Naturkatastro-
phen in den Schatten stellen 
würde.  
 

Der Mond stabilisiert die Erd-
achse, so dass unsere Klima-
verteilung trotz Eiszeiten über 
Jahrmillionen vergleichsweise 
stabil blieb. Für noch etwas ist 
der Mond verantwortlich: Er 
bremst die Drehung der Erde. 
Ohne Mond  wäre  der Tag nur 
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acht Stunden lang. Zwar hätten 
wir dann früher Arbeits- und 
Schulschluss, aber wir hätten 
dann ähnlich gewaltige Stürme 
wie der Jupiter sie regelmäßig er-
lebt. Das wäre ziem-
lich unangenehm, 
wenn es uns Men-
schen dann über-
haupt geben würde. 
 

Kann es sein, dass 
der Mond ganz zu-
fällig genau diese 
Position in unserem 
Sonnensystem hat 
und so das Leben 
auf der Erde ermög-
licht? Könnte der 
Mond nicht ein deutlicher 
Hinweis sein für die Existenz 
Gottes? Die Bibel sagt: „Der 
Himmel verkündet Gottes Größe 
und Hoheit, das Firmament 
bezeugt seine großen Schöp-
fungstaten. Ein Tag erzählt es 
dem nächsten, und eine Nacht 
sagt es der anderen. Ohne Worte 
reden sie, keinen Laut kann man 
hören. Doch auf der ganzen Erde 
hört man die Sprache der 
Schöpfung, ihre Botschaft er-
reicht noch die fernsten Länder.“ 
(Psalm 19) 
 

Niemand kann Gott beweisen. Es 
geht bei Gott um eine Ver-
trauensbeziehung. Und wer in 
einer Beziehung dauernd „Ver-
trauensbeweise“ fordert, kann 
das Vertrauen kaum noch gewin-
nen. Der Glaube folgt Hinweisen, 

Anzeichen, Aufmerksamkeiten. 
Der Glaube sucht die Liebe. 
 

In der Gemeinde versammeln 
sich diejenigen, die in diesen 
Hinweisen – ich könnte auch sa-

gen Wundern - keine 
Zufälle sehen. Man-
che sind in der Suche 
schon weiter und su-
chen die Gottes-
dienste und Gottes 
Wort immer wieder 
auf, weil sie sagen: 
Hier ist die Quelle 
des Lebens! Andere 
suchen eher tastend 
und fragend. Beides 
hat Raum in unserer 

Gemeinde.  
 

So gibt es zum Beispiel die „Ich 
glaubs-Jugendwoche“ vom 13.-
19. September, in der das Leben 
brummen wird in Gemeindehaus 
und Kirche. Besonnener geht es 
zu, wenn zwei Studenten unserer 
Gemeinde ihre Gedanken, Fra-
gen und Entdeckungen an sechs 
Abenden und in einem Gottes-
dienst in einer Vortrags- und Dis-
kussionsreihe mitteilen wollen. 
(18. - 24.10.)  
Lassen Sie sich, lasst Ihr Euch 
doch einladen, um so einem 
glaubwürdigen Glauben an Gott 
weiter auf die Spur zu kommen! 
 

Herzlichen Gruß, 
Ihr/Euer                                

 
 

Hartmut Sölter, Pastor 

Seht ihr den Mond Seht ihr den Mond Seht ihr den Mond Seht ihr den Mond 
dort stehen? dort stehen? dort stehen? dort stehen?     
Er ist nur halb zu Er ist nur halb zu Er ist nur halb zu Er ist nur halb zu 
sehen und ist doch sehen und ist doch sehen und ist doch sehen und ist doch 
rund und schön. rund und schön. rund und schön. rund und schön.     
So sind wohl manche So sind wohl manche So sind wohl manche So sind wohl manche 
Sachen, die wir getrost Sachen, die wir getrost Sachen, die wir getrost Sachen, die wir getrost 
belachen, weil unsre belachen, weil unsre belachen, weil unsre belachen, weil unsre 
Augen sie nicht sehn.Augen sie nicht sehn.Augen sie nicht sehn.Augen sie nicht sehn.    

Matthias Claudius 
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?...Schafft-Wissen-Schafft-Wissen…? 
 

Haben Sie sich auch schon einmal gefragt, ob der 
Schöpfungsgedanke der Bibel mit der Evolutionstheorie 
vereinbar ist oder ob beide Systeme einander ausschließen? 
Wir wollen uns mit beiden Modellen beschäftigen und so diesem 
Rätsel auf die Spur kommen. Dabei wird es an sechs 
aufeinanderfolgenden Abenden um interessante Inhalte gehen, 
wie "Kannte Adam Dinosaurier?", "Gab es wirklich eine globale 

Flut?", "Wie alt ist die Erde?", "Stammt der Mensch vom 
Affen ab?" und viele weitere spannende Fragen. Professor 
Dr. Veith, ein promovierter Zoologe, hat sich lange Zeit mit 
diesen Inhalten beschäftigt und eine passende 
Vortragsreihe per Video erstellt. Mit diesen Videos wollen 
wir jeden Abend beginnen. Anschließend gibt es noch Zeit für 
Diskussionen. Starten wollen wir am Montag, den 18.10. und uns in 
dieser Woche jeden Abend bis einschließlich Samstag, den 23.10 jeweils 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal der Bugenhagenkirche treffen. Schluss 
wird voraussichtlich gegen 21.30 Uhr sein. Auch wenn eine regelmäßige 

Teilnahme aller Abende sinnvoll ist, wird dank der leicht-
verständlichen Filme auch ein  sporadisches Erscheinen 
möglich sein. Den Abschluss bildet ein Gottesdienst, den 
wir am Sonntag, den 24.10. um 10 Uhr feiern. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

                                Stephan Michael Reesch & Ronny Schreiber  
 
 
 
 

Hilfe, unsere Wohnung platzt aus allen Nähten! 
 

Haben Sie auch zu Hause gut erhaltene Kleidungsstücke, Bücher, Elek-
tronik, Keramik, Spielsachen oder ähnliches? 
Dann kommen Sie am 17. Oktober nach dem Gottesdienst zur 1. 
Tauschbörse in den Gemeindesaal der Kirche, wo wir gemeinsam beim 
Waffelessen oder Salatbüfett unsere Schätze tauschen oder verschenken 
wollen. Auf diese Weise finden die Schätze neue Besitzer. 
Für einen Stand bitte melden bei Familie Buchholz. 
Als „Standgebühr“ wird ein Salat erbeten. Außerdem gibt es eine Tombola 
und ein Kinderprogramm. Der Nachmittag endet dann um 15.00 Uhr. 

Lenka Buchholz (98 26 77 47) 
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Viel los im Kindergarten 
 

 
 

 

Die letzten Wochen des Kindergarten-
jahres hatten viel zu bieten. Es fing an 
mit der jährlichen Übernachtung für alle 
Kinder im Kindergarten. Die Kinder sind 
auf große Schatzsuche gegangen und 
haben sich dann beim Abendbrot wieder 
gestärkt, um dann aktiv in die Schlaf-
phase zu gehen. Nach einer nicht all zu 
langen Nacht gab es am Morgen ein 
großes Frühstück und danach sind alle 

erst einmal in ihre Betten gefallen. 
 
Ein weiteres Highlight vor den Ferien 
war die Wasserwoche. Alle Kitas im 
Kirchenkreis Ost haben in dieser Wo-
che Aktionen zum Thema Wasser ge-
macht. Wir waren mit den Kindern an 
der Elbe und sind mit ihnen zur 
Spielscheune gefahren. Thematisch ha-
ben wir uns mit Noah beschäftigt und 
Archen gebaut inklusive tierischer 
Besatzung. 

 
Und ganz zum Schluss mussten wir uns mal 
wieder von unseren „Großen“ Kindern verab-
schieden. Zu ihrem Abschied haben wir ge-
meinsam eine Andacht gefeiert und bei strah-
lendem Sonnenschein draußen weiter gefeiert 
bis wir sie „rausgeschmissen“ haben. 
Sie rutschten mit Schwung aus dem Kinder-
garten hinaus in einen neuen Lebensabschnitt 
hinein.  

Cécile Costé, Kindergartenleitung 
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Kein neues Gesicht aber in festen „Kindergartenhänden“ 
 

Im Kindergarten gibt es diesen 
Sommer eine personelle Verän-
derung. Susanne Kiehn verlässt 
uns zum 31. August, da sie sich 
beruflich verändern möchte.  
Eine „Neue“ gibt es so gesehen 
danach nicht, denn wir haben das 
große Glück, Frauke Ahr, die 
schon die letzten zwölf Monate 
als Zeitarbeitsvertretung für Sabi-
ne Jakob bei uns gearbeitet hat, 
nun fest im Kindergarten einzu-   
stellen. 

Wir wünschen beiden auf ihren neuen Arbeitswegen alles Gute und 
Gottes reichen Segen. 

Cécile Costé, Kindergartenleitung 

 
 
 
 
Bald ist wieder Weihnachten! 
 

Auch wenn man es kaum glauben mag. Kaum 
sind die Sommerferien vorbei, fangen wir 
auch schon am 24.08.2010 mit den Proben 
für Erntedank an, um am 26.09.2010 im 
Erntedankgottesdienst zu singen. 
Direkt danach starten wir mit den Krippenspielproben. In den Herbst-
ferien findet natürlich kein Chor statt, aber ab dem 19.10.2010 werden 
Weihnachtslieder gesungen das die Kirche wackelt. Vorsingen werden wir 
sie dann wie jedes Jahr am 3. Advent, ebenso wie das Krippenspiel 
„Heilig Abend“. 
 

Kinderchor „Minis“ (4-7 Jahre) dienstags 16:00- 16:45 Uhr 
Kinderchor „Maxis“ (8-12 Jahre) dienstags 16:45- 17:30 Uhr 

 

Wer Lust hat neu dazu zu kommen und mitzusingen, der kann sich 
entweder im Kirchenbüro oder direkt bei mir melden.  
Alle Kinder sind ganz herzlich eingeladen mitzumachen!  
Ich freue mich schon auf viele neue und alte Gesichter!!  

 Silke Albers (Tel. 725 41 996)  

   Susanne Kiehn & Frauke Ahr 
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Plenum in der Turnhalle 

Bobbicar-Rennen 

Sommerski 

 

Landesjungschartag 2010 in Nettelnburg 
 

Wow, der Landesjungschartag 
des EC-Nordbund bei uns!!!  
Am 27.06.2010 wurde dieses Er-
eignis das erste Mal bei uns 
ausgetragen und es war ein voller 
Erfolg. Das Wetter war super, 134 
Kinder im Alter von 6-12 Jahren, 
die alle richtig gute Laune hatten 
(alle wollten den Wimpel mit nach 
Hause nehmen). Insgesamt gab 
es 13 Stationen, die die Kinder in 
ihren Jungschargruppen durch-
laufen sind. Die Stationen gingen 

von Teebeutel-Weitwurf, über Bobbicar-Rennen bis hin zum Puzzeln der 
Weltkarte. 
Da unser Tag mit dem Thema „Eine Reise 
um die Welt“ verbunden war, begann unsere 
Reise in der Turnhalle der Grundschule 
Nettelnburg (Deutschland) wo wir einen 
Gottesdienst feierten. Von den oben 
genannten Stationen, die jeweils für ein 
Land stehen (Sommerski→ Schweiz), 
machten wir weiter mit dem Nachmittags-
programm: einem Fussballtunier, einer Rally 
(es ging einmal quer durch Nettelnburg) und 

Basteln (wobei die Kinder Trommeln und Figuren 
gebastelt haben). Gegen ca. 14.45 Uhr war dann 
nach einem langen Tag die Siegerehrung, wo wir 
uns wieder in der Turnhalle eingefunden haben. 
Zu eurem 16. Platz gratulieren wir euch herzlich. 
Die Sieger sind, wie auch in den beiden letzten 
Jahren: Barmstedt. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes Jahr. 
 
Es war insgesamt gesehen ein wunderschöner 
Tag!!!  

Elisabeth Lomp, Gemeindepädagogin 
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Ich Glaub´s – Jugendwoche 
 
                Ich Glaub´s – ein Event von Jugendlichen für   

Jugendliche  zwischen   12  – 16 Jahren 
Ich Glaub´s – ein lustiges Programm mit Live-Bands, 
Action, Zeit zum quatschen und Snacks 
Ich Glaub´s – mit dir und anderen Gästen, die 
passend zum Thema zeigen, was sie drauf haben 
oder aus ihrem Leben erzählen. Zum Beispiel 
ITHEMBA, ein Team aus Südafrika, das vormittags 
in Schulen unterwegs ist und Musik-/Englisch-
/Religionsstunden übernimmt – vielleicht ja auch in 
deiner Schule. 
 

Ich Glaub´s – vom 13. - 19. September 2010, Mo 
- Fr von 19.30 - 21.00 Uhr (Freitag schon ab 17:00 Uhr),  

         Abschluss Sonntag-Gottesdienst  um 10:00 Uhr 
 

Ich Glaub´s – absolut kostenlos und ohne Anmeldung – du darfst einfach 
kommen und genießen 
Ich Glaub´s – in der Bugenhagengemeinde,  Nettelnburger  Kirchenweg 6 
Ich Glaub´s – Weil es uns wichtig ist auch dir zu zeigen, dass es cool ist 
jemanden zu haben, der immer für uns da ist, uns annimmt wie wir sind 
und uns seine große Liebe schenkt. Weil Kirche für Jugendliche echt 
ansprechend sein kann. 

Email: Ich glaub´s @ Kirche-nettelnburg.de 
ASP: Elisabeth Lomp, Gemeindepädagogin 

 
Bugenhagen-Bücherstube 

 

Waren Sie schon einmal bei einer Lesung? Der beliebte Autor zahlreicher 
Kindergeschichten, Erwachsenenbücher und Hörspiele ist vielen auch als 
langjähriger Redakteur des Evangeliumsrundfunks (ERF) bekannt: 
Eckhart zur Nieden. Genießen Sie einen unterhaltsamen Leseabend am 
Sonntag, den 26. September in der Christuskirche Altona, Beginn um 19 
Uhr (Suttnerstr. 18, 22765 HH). Ab Anfang September sind bei uns die 
ersten Kalender für 2011 zu haben. Und rechtzeitig zum 1. Dezember 
möchten wir für Sie auch wieder den Adventskalender „Der andere 

Advent“ bestellen. Melden Sie sich bitte bis Anfang November bei uns, 
wenn Sie einen oder mehrere Exemplare haben möchten. 

Heidi Beckmann für das Bücherstubenteam 
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Das Mitarbeiter-Team 

Casino-Abend 

 

Jugendfeizeit 2010 in Kloten (Schweden) 
 

„Da steht er – 10 Meter über der Erde auf einem 
Baumpfahl - freihändig. Und er soll springen – sagen sie 
alle. Er soll keine Angst haben. Und er tut es: springt 
los, aber bekommt die Stange nicht zu halten. Ab in den 
freien Fall. Adrenalin pur! … Zum Glück ist er mit einem 
Gurt gesichert. Aber er hat sich getraut seine eigene 
Grenze zu überschreiten.“ 
 
So ging es vielen der 41 Jugendlichen im Alter von 12 – 

17 Jahren beim erlebnisorientierten Outdoortrip auf der Jugendfreizeit, die 
vom 10. - 24. Juli in Kloten stattfand. 
Davon waren 16 Teilnehmer das erste 
Mal mit. 
Für jeden war etwas dabei: Bei den 
Workshops, beim Baden, Spielen,   
Sport, Geburtstag feiern, Geländespielen, 
Tan-zen, Casino-Abend, Lagerfeuer und 
vielem mehr, konnten wir auf unter-
schiedliche Weise entspannen und etwas 
anderes  anderes in den Kopf bekom-
men.                                                                          
 

Aber auch geistlich weiterkommen war unter folgenden Themen angesagt: 
 

S chau dich mal um  

C hrist sein 

H ab ich Gott nötig 

W er bin ich 

E inmal ist immer das erste Mal 

D as kann doch nicht wahr sein 

E xtrem ansteckend 

N un, was kommt jetzt?  
                    

 
 
War ´ne coole Zeit – da stimmt mir wohl jeder 
zu. Der Termin für nächstes Jahr steht 
übrigens schon fest: 23.07.-06.08.2011 nach 
Norwegen. Bist du dabei? 

Elisabeth Lomp, Gemeindepädagogin 
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Konzertreise nach Schweden 
 

Eine wunderbare Konzertreise der Kantoristen in Schweden liegt hinter 
uns und wir wollen das Programm auch hier in Hamburg singen. Sie 
haben zweimal Gelegenheit uns zu hören: 
 

Freitag, 10. September um 19 Uhr in Franz von Assisi oder 
Freitag, 1. Oktober um 18 Uhr in der Gnadenkirche Lohbrügge. 

 
Från Palestrina till Pippi, Vokalkonzert der Kantoristen mit dem Programm 
der Sommer-Konzertreise auf Gotland und in Südschweden. 
Werke von Palestrina, Tallis, Schütz, Åhlen, Jalkeus u.a. 
Eintritt frei 
 
 

        Die Kantoristen auf Gotland                              Die Kantoristen im Konzert  
                                                                                              in Hamra auf Gotland 

 
Die Monatslieder 

 

Im September wird das Monatslied ein Kinderlied sein, aus Kinder feiern 
Jesus Nr. 85, Ruft es laut. Für Oktober ist ein Gesangbuchlied EG 514, 1 - 
5, Gottes Geschöpfe, kommt zu hauf, vorgesehen. 
  

Chortage auf Mallorca 
 

Wer Lust auf Chortage auf Mallorca vom 24. bis 27. Februar 2011 unter 
der Leitung von Carsten Gerlitz hat, kann sich unter www.chortage-
mallorca.de informieren und dann bei mir melden (Tel. 040 / 735 75 04). 
Die Reise ist offen für alle, aber es sollten schon stimmgeübte Sän-
gerinnen oder Sänger sein. 

Michaela Ahlers 
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Programm des Feierabendkreises 
  

Termine (14-tägig montags, von 15-17 Uhr, wenn nichts anderes angegeben) 
 

13.09. Tagesfahrt nach Güstrow 

 Abfahrt um 8.30 Uhr an der Kirche. Rückkehr ca. 18.30 Uhr.  
 Besichtigung des Domes und der Wirkungsstätte Barlachs. 
 Anmeldung im Kirchenbüro (735 51 21 ) oder bei Fam. 
 Bischoff  (735 901 63) 

 

27.09. Brot ist Leben 

 Alles rund um´s Brot (damals und heute). Probieren 
 verschiedener Brotsorten und ein Ausblick auf das 
 Erntedankfest. 
 

11.10. Sammeln und Loslassen  

 Was sammeln wir alles: Briefmarken, Postkarten, Fingerhüte 
 etc. Im Alter müssen wir uns aber auch von vielen trennen und 
 loslassen üben. 
 
   

25.10.      Mit den Perlen des Glaubens leben 

 Pastor Sölter ist zu Gast in unserer Runde. 
 

Wir freuen uns über jeden, der an einem der Termine zu uns kommt und 
nicht allein zu Hause bleibt! 

Heinz Dieter Bischoff, Diakon i. R. 
 
 

               Neuigkeiten vom Café Sonnenblume 
 

Nachdem wir das erste Halbjahr 2010 im Juli draußen bei schönstem 
Sommerwetter mit vielen Gästen abgeschlossen haben,  werden wir am 5. 
September 2010 unsere Türen wieder öffnen. Unsere Gäste erwartet 
auch dann wieder eine musikalische Überraschung und außerdem gibt es 
die Möglichkeit eines der ersten  Exemplare der „Nettelnburger Laterne“ 
zu erwerben. Am 3. Oktober 2010 stellt die Bücherstube im Rahmen des 
Cafés eine Auswahl der neuesten Kalender für 2011 vor und wir alle 
können uns auf musikalische Gäste freuen, die von außerhalb unserer 
Gemeinde kommen.  
Ab dem 8. September sind wir auch am Mittwoch zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr gemeinsam mit der Bugenhagen-Bücherstube im Glasgang 
vor der Kirche für unsere Gäste da.  

Für das Team von Café Sonnenblume Vera Baginski 
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5. September        14. Sonntag nach Trinitatis 
11 Uhr  Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden 

   Motiviert  für Gemeinde und Glaube (Römer 8, 14-17) 
   Pastor Sölter und Gemeindepädagogin Elisabeth Lomp 
   Kollekte: Projekte Gottesdienst gestalten in Nordelbien 
 

12. September       15. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
   Umgang mit kleinen und großen Sorgen (1. Petrus 5, 5c-11) 

   Pastor Sölter und Querflötenmusik  
   Kollekte: Bau Wichern Forum 

 

19. September       16. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst  
   (2. Timotheus 1, 7-10) 
   E. Lomp + Team Jugendwoche + Gesang 
   Kollekte Jugendverband Entschieden für Christus Deutschland 
 

26. September              Erntedank 

10 Uhr  Familienfreundlicher Erntedank-Gottesdienst mit Abend- 
   mahl, anschl. Mittagessen 

   Gott schuf das Leben (1.Mose 1, 20-27) 
   Pastor Sölter und Team. Es singt der Kinderchor. 
   Kollekte: Brot für die Welt 

 
Erntedankgaben für den Altar bitte am Sonnabend vorher bis 12 Uhr in den 

Kirchenvorraum legen. Sie werden dann an die Bergedorfer Tafel weitergeleitet. 
 

 

 

Goldene Konfirmation alle 3 Jahre in Nettelnburg 
 

Letztes Jahr wurde zum 50-jährigen Jubiläum der Bugenhagenkirche seit 
langem wieder einmal die Goldene Konfirmation gefeiert. Dabei haben wir 
mehrere Jahrgänge zusammengefasst. Es tauchte die Frage auf, wann 
die nächste Goldene Konfirmation gefeiert wird. Dieses soll jeweils im 3- 
jährigen Abstand geschehen. Die nächste Goldene Konfirmation ist also 
für 2012 in der ersten Jahreshälfte geplant. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.  
Soweit die Adressen vorhanden sind, werden die Konfirmationsjahrgänge 
1960 bis 1962 eingeladen. Falls Sie dazu gehören, melden Sie sich gerne 
im Kirchenbüro. Auch wer nicht in Nettelnburg, sondern anderswo kon-
firmiert wurde, kann selbstverständlich gesegnet werden und hier mit-
feiern. 

Hartmut Sölter, Pastor 
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3. Oktober        18. Sonntag nach Trinitatis 
11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pastor Sölter (Liturgie) und Gastprediger Detlef Pieper (GfH) 
   Kollekte: Ev. Allianz/Gemeinsam f. Hamburg 
 

10. Oktober         19. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst 
   Seeleute-Missionar Volker Lamaack 
   Kollekte: Mission für Seeleute 

 

17. Oktober        20. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst mit Segnung 
   Anfechtung aushalten (Jakobus 1, 12) 
   Pastor Sölter 
   Kollekte Seemannsmission in Hamburg u. Lübeck 
 

24. Oktober        21. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst 
   Glaube und Denken mit Blick auf Schöpfung und Naturwissenschaft 
   Predigt von den Studenten Ronny Schreiber u. Stephan Michael Reesch 
   Kollekte: Projekte der NEK 
 

31. Oktober              Reformationstag 

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
   Grundlegende Wahrheiten des Evangeliums  
   von Philipp Melanchthon (1497-1560) (Römer 3, 21-28) 
   Pastor Sölter  
   Kollekte: Eigene Gemeinde Arbeit mit Kindern 
 

6. November         Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

11 Uhr  Gottesdienst 
   Predigttext: Römer 14, 7-9 
   Gemeindepädagogin Lomp 
   Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
 
 
 
 

Kindergottesdienst sonntags mit dem Hauptgottesdienst 

 

Bugenhagen-Bücherstube vor und nach dem Gottesdienst  

und mittwochs 15-18 Uhr im Vorraum der Kirche  

sowie auf Nachfrage bei Frau Beckmann: Telefon 735 45 84 
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Bugenhagengemeinde Nettelnburg 
Stand: Juli 2010 – Änderungen möglich, ggf. nachsehen im aktuellen Gemeindebrief oder 

unter www.kirche-nettelnburg.de . 
 
Im Februar und September veröffentlichen wir die wichtigsten Termine für 
geplante Gemeindeveranstaltungen. Gottesdiensttermine sind in der 
Regel nicht berücksichtigt, weil sie aktuell im Turmhahn erscheinen.  

Hartmut Sölter, Pastor 

 
September 2010 
1.-8. Seniorenfreizeit 
So, 5. Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden(Gdbeginn 11Uhr) 
So, 5. Café Sonnenblume 
Sa, 11. 3. Bibelentdeckertag 
13.-19. Ich glaubs-Jugendwoche 
17.-19. Begegnung mit Dresden Laubegast in Nettelnburg 
Fr, 24. Schulgottesdienst mit der Grundschule Nettelnburg 
Sa, 25. Haus- und Hoftag 
So, 26. Erntedankfest – 4. Gd für die ganze Familie, anschl. Mittagessen 
Mo, 28. Redaktionsschluss Turmhahn November 
 
Oktober 2010 

So, 3. Tag der deutschen Einheit 
So, 3. Café Sonnenblume 
4.-15. Herbstferien  
So, 17. Segnungsgottesdienst 
18.-24. Info Woche Schöpfung/Evolution 
Sa, 23. 2. Konfirmandentag 2. Jahr  
Sa, 30. 4. Bibelentdeckertag für Kinder 
So, 31. Reformationstag 
So, 31. Kinderaktion zum Reformationstag (15-20 Uhr) 
 
November 2010 
? 3. Gemeindeversammlung  
Mo, 2. Redaktionsschluss Turmhahn Dezember/Januar 
5.-7. Konfirmandenfreizeit in Neetze (2. Konfi-Jahr) 
Sa, 6. Frauenfrühstück (9-12 Uhr) 
So, 7. Café Sonnenblume 
12.-14. Gemeindefreizeit nach Plön 
Mi, 17. Bußtagsgottesdienst (19.30 Uhr) 
So, 21. Ewigkeitssonntag 
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Sa, 27. Bezirksgottesdienst Kirchspiel Bergedorf 
Sa, 27. 5. Bibelentdeckertag mit Übernachtung 
So, 28. 1. Advent 
So, 28. 5. Gottesdienst für die ganze Familie 
So, 28. Posaunenchorkonzert (18 Uhr) 
 
Dezember 2010 

Sa, 4. ARGE-Nettelnburg Adventsmarkt 
Sa, 11. 3. Konfirmandentag 2. Jahr 
So, 12.  Seniorenadventsfeier (15 Uhr Gd, anschl. Feier) 
23.-4.1.2011: Weihnachtsferien 
Do, 23. sing & pray Jugendgottesdienst (18 Uhr) 

 
Jahreslosung 2011 

 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden,Lass dich nicht vom Bösen überwinden,Lass dich nicht vom Bösen überwinden,Lass dich nicht vom Bösen überwinden,    
sondern überwinde das Böse mit Gutesondern überwinde das Böse mit Gutesondern überwinde das Böse mit Gutesondern überwinde das Böse mit Gutem.m.m.m.    
(Brief an die Gemeinde in Rom, Kapitel 12 Vers 21) 

 

Januar 2011 

Mo, 4. Redaktionsschluss Turmhahn Februar/März 
So, 9.  Gemeinsamer Eröffnungsgottesdienst zur Gebetswoche der  
 Ev.Allianz in F.v.Assisi, Neuallermöhe (10.30 Uhr) 
So, 9. Taufgottesdienst Konfirmanden (18 Uhr) 
9.-16. Gebetswoche der Ev. Allianz 
Mi 19. 1. Stufen des Lebens (dann: 26.1; 2.+9.2.) 
Sa, 22. 4. Konfirmandentag 2. Jahr 
Sa, 29 1. Bibelentdeckertag (mit Übernachtung) 
So, 30. 1. Gd für die ganze Familie 
Mo, 31. beweglicher Ferientag in Hamburg 
 
Februar 2011 

4.-6. Kirchenvorstandsklausur Hanstedt bei Lüneburg 
So, 6. Café Sonnenblume (15-18 Uhr – Aufbau Sa-Nachmittag) 
Sa, 12. 5. Konfirmandentag 2. Jahr 
Sa, 19. Frauenfrühstück (9-12 Uhr) 
24.-27. Chortage in Mallorca 
27. Segnungsgottesdienst 
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Der Posaunenchor  Nettelnburg trauert um 
seinen Gründer, Herrn Peter Sobotta, der am 
28.7.2010 nach langer Krankheit verstorben 
ist und am 2.8.2010 in Tiefenbach (bei 
Illertissen) christlich bestattet wurde. 
Der Posaunenchor unserer Gemeinde wurde 
im Jahre 1959 von Herrn Sobotta gegründet 
und bis zum Jahre 1963 geleitet. Aus beruf-
lichen Gründen musste er Nettelnburg verlas-
sen. Im vergangenen Jahr besuchte er mit 
seiner Frau Helma die Bugenhagengemein-
de anlässlich des Gottesdienstes zur Gol-
denen bzw. Diamantenen Konfirmation. Am 
Nachmittag des gleichen Tages feierte er mit 
uns das 50 jährige Jubiläum des Chores. 
Über all die vielen Jahre gab es eine freund-
schaftliche Verbindung nach Tiefenbach. Da-
rum sind wir dankbar, daß wir im vergan-
genen Jahr noch einmal fröhlich mit ihm und 
seiner Frau zusammen sein durften. 
       Wolfgang Scharfe im Namen des Posaunenchores           Peter Sobotta  beim Jubiläum 
                                                                                                             des Posaunenchores im letzten         
                                                                                                           Jahr in der Bugenhagengemeinde 
 

                                                                                            
 
 
 
 


